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Protokoll der Generalversammlung vom 20. Mai 2025 

 
Um 10.00 Uhr eröffnete Dr. Thomas Meier, Präsident des Verwaltungsrats (VR) von Santhera Phar‐ 

maceuticals Holding AG (Santhera) die ordentliche Generalversammlung (GV). Nebst den Aktionärin‐ 

nen und Aktionären begrüsste er den unabhängigen Stimmrechtsvertreter Balthasar Settelen, den 

Notar Fabian Grolimund, die weiteren Mitglieder des VR, die Mitglieder der Geschäftsleitung (GL), Dr. 

Oliver P. Kronenberg, den Sekretär des VR, der auch das Protokoll der heutigen GV führen würde, 

Martin Mattes von Ernst & Young, als Vertreter der Revisionsstelle, sowie Dr. Daniel Häusermann von 

Homburger AG. 

 

Diese GV war durch persönliche Einladung und Publikation derselben im SHAB gesetzes‐ und statuten‐ 

konform einberufen worden. Es lagen weder Traktandierungsbegehren noch Anträge zuhanden der 

GV vor. 

 

Der unabhängige Stimmrechtsvertreter gab zu Protokoll, dass er der Gesellschaft drei Werktage vor der 

Generalversammlung mitgeteilt hatte, wie viele Ja‐ und Neinstimmen, bzw. Enthaltungen er pro Antrag 

des VR erhalten hatte. 

 

Danach bat der Präsident den CEO, Dario Eklund, die Höhepunkte für das vergangene und das laufende 

Jahr zusammenzufassen. 

 

Als Teil seiner Ausführungen gab Dario Eklund einen umfassenden Überblick über die 

Geschäftsentwicklung und die wichtigsten Errungenschaften von Santhera Pharmaceuticals Holding AG 

im Jahr 2024 und die geplanten Fortschritte für 2025.  

 

Herr Eklund erläutert die Fortschritte, welche in den sechs Hauptbereichen erzielt wurden, dem 

kommerziellen Rollout, Marktzugang und Erstattung, Partnerschaften und Lizenzierung, Herstellung und 

Lieferkette, F&E‐Strategie und Pipeline‐Entwicklung sowie finanzielle Etablierung bis zum Break‐even. 

 

Danach erläuterte Herr Eklund die finanziellen Höhepunkte für das Geschäftsjahr 2024, den Umsatz, die 

Produktverkäufe, die Lizenzeinnahmen und Meilensteine, den Umsatz mit Partnern, die operativen 

Kosten, den operativen Verlust, die erfolgreiche Finanzierung im August 2024 und den Bestand an 

liquiden Mitteln zu Jahresende 2024.  

 

Weiter zeigt Herr Eklund die 4 Säulen der zukünftigen Umsatzerwartung auf. Diese sind der Umsatz aus 

der direkten Vermarktung in den eigenen Märkten in Europa, die geographische Expansion und den 

Erwerb von Rechten zur Vermarktung synergistischer Produkte im Spätstadium der Entwicklung im 

Bereich seltener Krankheiten.  Die Entwicklung von zusätzlichen Indikationen wird von den Partnern  
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vorangetrieben, wobei sich Santhera nicht an deren Finanzierung beteiligen, sondern potenziell zu 

einem späteren Zeitpunkt von der Option des Rechts für Europa Gebrauch machen wird. 

 

Danach erläuterte Herr Eklund die Zusammensetzung des Umsatzzieles in Höhe von € 150 Millionen im 

Jahr 2030 und fasst abschließend die Umsatzziele für die Jahre 2025, 2028 und 2030 und das Kostenziel 

(auf stabiler und unveränderter Portfoliobasis) zusammen.  

 

An der letztjährigen Generalversammlung wurde gewünscht, die Krankheit Duchenne Muskeldystrophie 

den Aktionären vorzustellen und was DMD für den Alltag der Patienten bedeutet. Dies hat Lukas Fischer 

von der Mathilde Escher Stiftung den anwesenden Aktionären erläutert. 

 

Urs Widmer fragte, welche Indikationen für Vamorolone das Partnerunternehmen Catalyst 

weiterentwickelt. Dario Eklund antwortete, dass Catalyst derzeit mehrere pädiatrische Indikationen 

evaluiert, diese jedoch noch nicht publik gemacht hat. Daher kann Santhera dies nicht weiter 

kommentieren. 

 

Auf Frage von Marc-André Wyss erklärte Dario Eklund, dass Reveragen derzeit eine Phase 2a Studie 

im Bereich Becker Muskeldystrophie durchführt. Erste Resultate werden für diesen Herbst erwartet. 

 

Danach gab der Präsident die Präsenz bekannt: 
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TRAKTANDUM 1 – BERICHTE 

Der VR beantragte Genehmigung des Geschäftsberichts, der Jahresrechnung und der Konzernrech‐ 

nung 2024. 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgten, nahm die GV die Anträge des VR in einer 

elektronisch durchgeführten Abstimmung wie folgt an: 

 

 

 

TRAKTANDUM 2 – ZUWEISUNG DES JAHRESRESULTATS 

Der VR beantragte die Genehmigung der Verrechnung des Jahresverlustes für 2024 in der Höhe von  

CHF 7‘727‘400 mit übrigen freiwilligen Reserven. 

 
Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, nahm die GV den Antrag des VR in einer elektronisch 

durchgeführten Abstimmung wie folgt an: 
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TRAKTANDUM 3 – VERGÜTUNGSBERICHT 

Der VR beantragte, den Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2024 in einer 

Konsultativabstimmung zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 

 
Der Verwaltungsrat, der in der Periode von der GV 2024 bis zur GV 2025 aus 4 Mitgliedern bestand, 

erhielt eine Gesamtentschädigung von CHF 595‘000. 

 

Die Geschäftsleitung, bestehend aus 6 Mitgliedern, erhielt im Kalenderjahr 2024 eine fixe 

Barvergütung von CHF 2‘955‘914, was 89.5% des von der GV 2024 genehmigten Betrags von CHF 

3‘300‘000 entspreche. 

 

Ferner erhielt die GL 2024 folgende variable Vergütungen 

 

• Einen Barbonus von CHF 1‘065‘891. 

 

• Eine ebenfalls an der GV 2024 bereits genehmigte langfristige Vergütung von CHF 2‘871‘242, 

welche in der Form von Performance Share Units (PSU) und Share Appreciation Rights (SAR) 

ausgegeben wurden. 

 

Die variable Vergütung für die Geschäftsleitung ist mit 7.4% tiefer als der von der Generalversammlung 

genehmigte Betrag. 

 

Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, nahm die GV die Anträge des VR in einer elektronisch 

durchgeführten Abstimmung wie folgt an: 
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TRAKTANDUM 4(a) – ENTLASTUNG DES VERWALTUNGSRATS 

Der VR beantragte die Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrats für das Geschäftsjahr 2024. 

 
Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, entlastete die GV die Mitglieder des Verwaltungsrats in 

einer elektronisch durchgeführten Abstimmung wie folgt: 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Protokoll der GV vom 20. Mai 2025 
Seite 6 von 13 

 

 

TRAKTANDUM 4(b) – ENTLASTUNG DER GESCHÄFTSLEITUNG 

Der VR beantragte die Entlastung der Mitglieder der Geschäftsleitung für das Geschäftsjahr 2024. 

 
Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, entlastete die GV die Mitglieder der Geschäftsleitung in 

einer elektronisch durchgeführten Abstimmung wie folgt: 

 

 

 TRAKTANDUM 5 – STATUTENÄNDERUNG 

Der Verwaltungsrat beantragt, das bedingte Kapital für die Mitarbeiterbeteiligung in Art. 3c der Statuten 

um CHF 63'000 auf CHF 111'280.20 zu erhöhen und Art. 3c Abs. 1 der Statuten, wie im Anhang zur GV 

Einladung aufgeführt, zu ändern. 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgten, stimmte die GV dem Antrag des VR in einer 

elektronisch durchgeführten Abstimmung wie folgt zu: 
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TRAKTANDEN 6(a) BIS 6(d) – WAHLEN IN DEN VR 

Der Verwaltungsrat beantragte die Einzelwahlen von Thomas Meier, Philipp Gutzwiller, Bradley C. 

Meyer und Melanie Rolli als Mitglieder des VR und von Thomas Meier als Präsident des VR. 

 
Thomas Meier erläuterte folgendes: 

• Die Amtsdauer aller Mitglieder des VR endet an der diesjährigen ordentlichen GV 

• Alle bisherigen Mitglieder stellen sich zur Wiederwahl 

• Die Wiederwahlen erfolgen einzeln 

• Die Amtsperiode dauert bis zur GV 2026 

 
Eine Aktionärin aus dem Publikum fragte, ob sich Frau Dr. Rolli als Kandidatin des VR persönlich vorstellen 

könnte; diesem Wunsch kam Frau Rolli nach. 

 

Marcel Greder erklärte, dass er seit Gründung von Santhera Aktionär sei und in der Vergangenheit 

Verluste eingefahren hat. Aus diesem Grund empfahl er den anwesenden Aktionären, Thomas Meier 

weder als Präsident des Verwaltungsrates noch als Mitglied in den Nomination & Vergütungsausschuss 

zu wählen. 
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgten, wählte die GV die Vorgeschlagenen in elektronisch 

durch‐ geführten Wahlen wie folgt: 

 

 
TRAKTANDEN 7 – WAHLEN IN DEN NOMINATIONS-  & VERGÜTUNGSAUSSCHUSS 

Der Verwaltungsrat beantragte die Einzelwahlen von Thomas Meier und Bradley C. Meyer als Mit‐

glieder des Nominations- und Vergütungsausschusses. 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgten, wählte die GV die Vorgeschlagenen in elektronisch 

durchgeführten Wahlen wie folgt: 

 

TRAKTANDUM 8 – VERGÜTUNG DES VERWALTUNGSRATS 

Der Verwaltungsrat beantragte die Genehmigung der maximalen fixen Vergütung des Verwaltungs‐ 

rats in der Höhe von insgesamt CHF 595‘000 bis zur nächsten ordentlichen Generalversammlung im 

Jahr 2026. 

 
Der beantragte Betrag von CHF 595’000 sei ausgelegt auf eine Zahl von 4 VR‐Mitgliedern. Die Hälfte 

dieses Betrages würde wiederum in Form von gesperrten Aktien (RSU) entrichtet. 

 
Um die Anzahl der zuzuweisenden RSU zu berechnen, würde der genannte Betrag (nach Abzug der 

Arbeitgeberbeiträge an Sozialversicherungen) durch den Marktwert der RSU zum Zeitpunkt der Zutei‐ 

lung dividiert. Der Marktwert ergebe sich dabei aus dem morgigen Schlusskurs der Aktien. 
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Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, nahm die GV den Antrag des VR in einer elektronisch 

durchgeführten Abstimmung wie folgt an: 

 

 

 

TRAKTANDUM 9(a) – FIXE VERGÜTUNG DER GESCHÄFTSLEITUNG FÜR 2025 

Der Verwaltungsrat beantragte die Genehmigung von insgesamt maximal CHF 4‘100'000 für die fixe 

Vergütung der Geschäftsleitung für den Zeitraum vom 1. Januar 2026 bis zum 31. Dezember 2026 

(inkl. Arbeitgeberbeiträge an Sozialversicherungen und Vorsorgeeinrichtungen). 

 
Thomas Meier führte einleitend aus, dass der VR folgendes beantragte: 

• die Genehmigung der maximalen fixen Vergütung der Geschäftsleitung für das Geschäftsjahr 

2026 

• die maximale variable Vergütung für 2024 und 

• die variable Vergütung für 2025 

 

Die variable Vergütung für 2024 von Santhera bestehe aus den Vergütungselementen des kurzfristigen 

Incentive‐Plans in bar (STI); dieser solle, wenn möglich in bar ausbezahlt werden. Er betrage maximal 

25% bis 50% des Basissalärs. 

 

Die zweite Komponente sei der aktienbasierten langfristigen Incentive‐Plans (LTIP), welcher die Zu‐ 

weisung von Optionen, Share Appreciation Rights (SAR) und Performance Share Units (PSU) umfasst. 

 

Die maximale Gesamtsumme der fixen Vergütung der Mitglieder der Geschäftsleitung für 2026 ist bei 

gleichbleibender Anzahl der GL-Mitglieder identisch mit dem Betrag, den die Generalversammlung im 

letzten Jahr genehmigt hat. 

 

Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, nahm die GV den Antrag des VR in einer elektronisch 

durchgeführten Abstimmung wie folgt an: 
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TRAKTANDUM 9(b) – VARIABLE VERGÜTUNG DER GESCHÄFTSLEITUNG FÜR 2024 

Der Verwaltungsrat beantragt die Genehmigung der variablen Vergütung der Geschäftsleitung für 

den Zeitraum vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 von insgesamt CHF 1‘100‘000 (inkl. 

Arbeitgeberbeiträge an Sozialversicherungen und Vorsorgeeinrichtungen). 

 
Thomas Meier führte aus, dass sich die Barvergütung nach dem Erreichen von Unternehmens‐ und 

individuellen Zielen und der finanziellen Situation der Gesellschaft bemesse. Zu den 

Unternehmenszielen für das abgelaufene Geschäftsjahr gehörten das Erreichen eines Bruttoumsatzes von 

10 Mio. Euro in den EU-Selbsteinführungsländern, der erfolgreiche Abschluss der Finanzierung bis zum 

Erreichen der Gewinnschwelle und die Ausweitung der Produktionskapazitäten für Agamree. 

 

Insgesamt wurden die Unternehmensziele bei weitem übertroffen. Der Umsatz von Agamree® in den EU-

Selbsteinführungsländern lag über der Schwelle von Euro 10 Mio. Bruttoumsatz. Im August 2024 schloss 

Santhera zwei Finanzierungsvereinbarungen ab, die dem Unternehmen einen Bruttobetrag von insgesamt 

rund CHF 69 Millionen zur Verfügung stellten. Die Produktionskapazitäten wurden erheblich erweitert und 

das Unternehmen produzierte 136 kommerzielle Chargen.  

 
  Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, nahm die GV den Antrag des VR in einer elektronisch 

durchgeführten Abstimmung wie folgt an: 
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TRAKTANDUM 9(c) – VARIABLE VERGÜTUNG DER GESCHÄFTSLEITUNG FÜR 2025 

Der Verwaltungsrat beantragt eine variable Vergütung der Geschäftsleitung für das Geschäftsjahr 

2025 in Höhe von maximal CHF 3‘150'000 (inkl. Arbeitgeberbeiträge an die Sozialversicherungen und 

Pensionskasse). 

 
Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, nahm die GV den Antrag des VR in einer elektronisch 

durchgeführten Abstimmung wie folgt an: 
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TRAKTANDUM 10 – WIEDERWAHL DER REVISIONSSTELLE 

Der Verwaltungsrat beantragte die Wiederwahl von Ernst & Young AG, Basel, als Revisionsstelle für 

eine Amtsdauer von einem Jahr bis zur ordentlichen GV 2026. 

 
Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, wählte die GV Ernst & Young antragsgemäss als Revisions‐ 

stelle für ein Jahr bis zur ordentlichen GV 2026 wie folgt: 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 11 – WAHL DES UNABHÄNGIGEN STIMMRECHTSVERTRETERS 

Der Verwaltungsrat beantragte die Wahl von Dr. Balthasar Settelen als unabhängigen Stimmrechts‐ 

vertreter bis zum Abschluss der GV 2026. 

Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, wählte die GV Herrn Dr. Balthasar Settelen antragsgemäss als 

unabhängigen Stimmrechtsvertreter bis zum Abschluss der ordentlichen GV 2026 wie folgt: 
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Danach erklärte der Präsident die GV als beendet. 

 
 
 
 

 
Dr. Thomas Meier Dr. Oliver P. Kronenberg 

Präsident des VR Sekretär des VR  
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